
Meßhunst der Römer :- ohne, Pi
mal Daumen im Jugendhlubhaus

lG Wissenschaft und Literatur lädt ein
Liebe Mitglieder und Freunde unserer ten vorgetrieben. Die Daten und die Ge-

IG, ich möchte Si'e alle hiermit zu einer schichtes des Tunnels sowie die bei sei-
ganz besonderen Veranstaltung am ner Ausführung aufgetretenen Schwierig-
Dienstag dem 15;Mai, 19.30 Uhr ins Ju- keiten zeigen,.daß die römischen Ingeni-
gendklubhaus Freital einladen. wir be-.eure mit dem Tunnelbau an die Gränze
grüßen an diesem Abend sehr herzlich des in ihrer Zeit noch gerade Machbaren
Herrn Konrad , Peters aus Münster gestoßen sind.
(BRD); der^.seinen. Vo_rtrag unter das In unserem Gast begrüßen wir einen
Thema .Meß.kuns-t der Römer -'ohne ei uo.;Uulnten Fachmann für die römische-?iDT::L:,jll ,, . ü;;;;;;;;il;il;;;'ii.t'"J, rur,,_In verschiedenen Veranstaltunq^en ha- ' zehntenmii diesem Spezialgeniii UetaSt.
ben wir immer wieder über großartige : ' peter Hertel,Bauwerke der Vergangenheit gespro- Leiter der Ii
chen. Heute nun sbllen die Grundlagen
für die Errichtung grandioser Bauwerke
und die Hersteltudg genauer Karten im
Vordergrund stehen. Die Meßkunst der
Römer wurde zum Ausgangspunkt aller
modernen Meßverfahren der Gegenwart.
Sie umfaßt neben der Landvermessung
auch das interessante Gebiet der Bauver"-
messung. Für die Landvermessunt ent-
wickelten die Römer ein Katastermodell
unter Verwendung rechtwinkliger Koor-
dinaten. Die dabei eingesetzten Geräte .

und Verfahren stellt unser Gast im ersten
Teil seines Lichtbildervortrates vor. Der
zwöite Teil wird die Bau- und Tunnelver-
messunS umfassen. Am besonders er-
forschten Claudiustunnel, er liegt.85 km
östlich von Rom in den Abruzzen, soll
das praktisch erläutert werden. Dieser
Tunnel ist beinahe 6 km (!) lang und
wurde mit Hilfe von 30 Senkrechts;häch-

5ä'.lr.r,'szlie ?u, L' nq ' .- /*zs tLn.// /
It,tzz 07 bS. r??o

J"- .-& 4't z 6; p,t 0",/-e

J&"c^-r '.1, *4 a-bA f -
fia*; l<- &Uf y'" k ( k /e-c; /a=.** L )'rgb,uaz{-


